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ein spannender und sehnsüchtiger Ausflug in eine fremde Welt, zum Eingeborenen-Stamm der Fayu in den tro-
pischen Regenwäldern von West-Papua ( Westneugiunea ).

sehen mit Tempo und Wortwitz.  Eine tolle Einstimmung auf "schöne Ferien " !
Große Ferien  /  Umsonst und draußen

Änderungen für Raum und jeweiligen Filmtitel vorbehalten !

Morning Glory
Kennen wir das nicht Alle:Morgenmagazin noch vor dem Frühstück und "hellwache"Nachrichten zum Zähneputzen!
Der " Kampf " um die Show für eine "erfolgreiche" Morgensendung" mit laufender Kamera ist doch ein Prestigeob-
jekt und notwendigerweise manchmal auch eine " Kriegserklärung" ?! Eine köstliche Sartire auf das Frühstücksfern-

Katz-und-Mausspiel ! Mit einem dubiosen Plan wollen sie ihre Auftraggeber gegeneinander ausspielen,um den
Coup ihres Lebens zu landen. Mit doppeltem Boden und dieser Starbesetzung erleben wir eine prickelnde
Mischung aus packendem Thriller und raffiniertem Gaunerstück !

Dschungelkind
Ein berührendes Schicksal vor exotischer Naturkulisse. Die Aufsehen erregenden Kindheitserinnerungen von
Sabine Kuegler haben Millionen von Lesern fasziniert; die bildgewaltige Verfilmung voller Herz und Lebenslust ist 

USA in den 30er Jahren.Der warmherzige Dr. Wilbur leitet ein Waisenhaus, hat selbst aber keine Kinder. Zu dem
Waisenkind Homer entwickelt er eine tiefe Beziehung und bringt ihm alles Wissenswerte über Medizin bei. Doch
seine  Persönlichkeit stellt so hohe Ansprüche, dass Homer diese beginnt anzuzweifeln,weil er dem nicht 
entsprechen kann. Er geht fort und bestimmt die Bahnen seines Lebens fortan selbst….

Duplicity - Gemeinsame Geheimsache
Vertrauen ist gut; Vermögen ist besser. Mit der beliebten Julia Roberts und Clive Owen gibt es ein raffiniertes

1 1/2  Ritter
Die Zeit der Ritter weist verblüffende Parallelen zur Gegenwart auf: Markenrüstungen und gecasteteMinnesänger,
ebenso wie die Gleitzeit bei den Leibeigenen!Til Schweiger,Thomas Gottschalk,Roberto Blanco, Dieter Hallervorden
und viele Andere werden uns herzlich erfreuen und zum Lachen bringen.

Gottes Werk und Teufles Beitrag

Blind Side: Die grosse Chance
Osterferien

Der Sensationshit mit einer mitreissenden Sandra Bullock! Ein Film basierend auf einer wunderbaren, wahren 
Geschichte.Es ist der wahre Lebenslauf des erfolgreichen Footballstars Michael Owen; er war schon ein Sieger
bevor er zum ersten Mal ein Footballfeld betreten hat.
Er bekam ein Football-Stipendium an der Universität Mississippi-wurde zum Star der Baltimore Ravens !

Gemälde? Wo bleibt es ?
7  Zwerge  - Männer allein im Wald

Ein Märchenklassiker mit Otto Waalkes,Nina Hagen, Rüdiger Hoffmann und vielen anderen!
Die Zwerge müssen raus aus dem Wald und rein in ein Abenteuer, dass sich die Gebrüder 
Grimm so nicht hätten träumen lassen…Ein echter, liebevoller Familienfilm, fürs Herz und zum Entspannen….

den Kampf gegen überkommene Traditionen.Die Botschaft:Die moderne Welt würde ihre Seele verlieren, wenn sie 
sich der Traditionen nicht vergewissert…

Das Bildnis des Dorian Grey
Ein Klassiker! Der Film nach dem Roman von Oscar Wilde mit Helmut Berger in der Hauptrolle! Im viktorianischen 
London läßt sich Grey malen und schwört, sogar seine Seele geben zu wollen, wenn er immer so jugendlich schön
bleiben könnte. Doch was wird aus seinem ausschweifenden Leben, seinen Untaten und was wird aus seinem     

kommt "Catch",ein schweigsamer junger Mann; und das ist kein Zufall!  Die Beiden kennen sich ,sind sich schon
einmal begegnet. Es ist jetzt die Zeit gekommen , sich den dunklen Schatten der Vergangenheit zu stellen.
Ein romantischer Psychothriller, voller überraschender Wendungen !???

Whale Rider
Die neuseeländische Küste und eine uralte Tradition der Maori bilden den Hintergrund dieses emotional packenden
Films mit wunderschönen, traumhaften Naturaufnahmen.Es ist die zeitlose Geschichte um Liebe,Anerkennung und

Eine heitere Komödie, prickelnd wie Champagner! Ein Film von Pierre Salvadori mit Audrey Tautou in ihrer besten
Rolle. Sie , "die Femme fatale"  ist an der Cote d` Azur auf Männerjagd. Smarte Barkeeper und wohlhabende
Hotelgäste sorgen für ein köstlich amüsantes Verwechselspiel ! Wer wird gewinnen und wie geht dieses
" Schwindelspiel " wohl aus ??

Angel Eyes
Jennifer Lopez in der Hauptrolle als Polizistin in DownTown Chicago, hübsch und absolut unnahbar !? Und dann

Schortenser Mittwochskino ab Januar 2018
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„50+-Bowling – jetzt mit und ohne Frühstück 
 
Das Bowling-Center Friesland bietet auch in 2018 wieder jeden 3. Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag im Monat das beliebte „Frühstücksbowling ab 50+“ an. 
 
Von 10:00 bis 11:00 Uhr gibt es ein reichhaltiges Frühstücksbüffet mit Kaffee und Tee satt 
und anschließend wird von 11:00 bis 13:00 Uhr gebowlt. 
 
Sie können wählen zwischen Frühstück mit Bowling für 11,00 Euro pro Person 
     „nur“ Frühstück für    6,00 Euro pro Person und 
     „nur“ Bowling für    6,00 Euro pro Person 
 
 
16., 17. und 18. Januar 2018  17., 18. und 19. Juli 2018 
13., 14. und 15. Februar 2018  14., 15. und 16. August 2018 
13., 14. und 15. März 2018   18., 19. und 20. September 2018 
17., 18. und 19. April 2018   16., 17. und 18. Oktober 2018 
15., 16. und 17. Mai 2018   13., 14. und 15. November 2018 
19., 20. und 21. Juni 2018   18., 19. und 20. Dezember 2018 
 
 
Achtung: dienstags können sich insgesamt 30 Personen und 
  mittwochs und donnerstags insgesamt 20 Personen anmelden 
 
 

Anmeldungen bitte direkt beim Friesland-Bowling-Center, 
Tel.-Nr.: 04461 / 8 08 58. 
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Buchempfehlungen von Barbara Steinbach 

 
Familie, Liebe, Heimat 

 
Nicolas Barreau: „Das Café der kleinen Wunder“ 
 
Eleonore Delacourt ist 25, mag alte Bücher, liebt die Langsamkeit, misstraut schönen 
Männern, ist heimlich in ihren Philosophieprofessor verliebt, glaubt an Zeichen und würde 
niemals, nie und unter keinen Umständen ein Flugzeug besteigen. Und leider ist Nelly, wie 
sie sich selbst nur nennt, nicht so beherzt wie die geliebte Großmutter aus dem 
bretonischen Finisterre, die ihr einen alten Granatring hinterlassen hat, in dem AMOR 
VINCIT OMNIA steht. Auf jeden Fall ist Nelly nicht der Typ, der an einem kalten 
Januarmorgen alle Ersparnisse abhebt, eine rote Handtasche kauft, das winterliche Paris 
verlässt und einfach so mit dem Zug davonfährt – nach Venedig. Aber manchmal passieren 
Dinge im Leben. Dinge wie ein schlimmer Husten und ein noch schlimmerer 
Liebeskummer. Dinge wie ein rätselhafter Satz in einem alten Buch ….. 
Warum in Venedig dann alles ganz anders ist als erwartet, warum es durchaus einen Sinn 
haben kann, seine Handtasche in den Canal Grande fallen zu lassen, sich einem 
unverschämt gutaussehenden Venezianer anzuvertrauen und überhaupt ganz und gar den 
Boden unter den Füßen zu verlieren, erzählt diese entzückende Liebesgesichte, die ihre 
Leser mitnimmt auf eine Reise von Nord nach Süd und geradewegs in ein kleines Café, in 
dem Geheimnisse warten und Wunder möglich sind. 
 
Zum Autor: 
Hier wird unter Wikipedia angegeben, dass es sich um ein Pseudonym für eine Autorin 
handelt. 
 

Robin Gold: „Die Liste der vergessenen Wünsche“ 
 
Früher war alles einfacher. Abschiede zum Beispiel. Als die sechsjährige Clara Black ihren 
Kater „Schweinebraten“ beerdigte, ahnte sie nicht, dass das Leben noch einen viel 
größeren Verlust für sie bereithalten würde: Viele Jahre später stirbt ihr Verlobter kurz vor 
der Hochzeit. Es bricht Claras Herz. Doch dann findet sie eine alte Liste mit ihren Kindheits- 
wünschen, die vor ihrem 35. Geburtstag in Erfüllung gehen sollten. Ganz unverhofft wird 
die Liste zu Claras Rettungsanker – und zum Weg zurück ins Glück….. 
 
Zur Autorin: 
Robin Gold (geboren 1974) wollte sich schon als Kind all ihre Herzenswünsche erfüllen. Sie 
arbeitete zunächst beim Film, bevor sie ihren größten Traum wahr werden ließ: 
Schriftstellerin zu werden. Heute lebt sie mit ihrem Mann, ihren Kindern und elf Fahrrädern 
in der Nähe von Chicago. 

 
 



Buchempfehlungen von Barbara Steinbach 

 
 

Historische Werke 
 
Hannah Kent: „Wo drei Flüsse sich kreuzen“ 
 
Der neue Roman "Wo drei Flüsse sich kreuzen" von Bestseller-Autorin Hannah Kent ist ein 
mitreißendes Drama um die Macht von Angst und Aberglaube - basierend auf einer wahren 
Geschichte aus dem 19. Jahrhundert. 
Irland 1825: Die 14-jährige Mary soll der verwitweten Bäuerin Nora mit deren schwer 
behindertem Enkel Michael zur Hand gehen. Der kleine Junge, so munkelt man im Dorf, sei 
ein Wechselbalg, ein Feenkind, und mache die Kühe krank. Mary gibt nichts auf das Gerede, 
doch als Nora davon hört, reift in der einsamen, verzweifelten Frau eine ungeheuerliche 
Idee: Wenn es ihr gelingt, den Wechselbalg zu vertreiben, würde sie den gesunden Michael 
wiederbekommen und endlich wieder eine echte Familie haben. Getrieben von Angst und 
Aberglaube und unterstützt durch die geheimnisvolle Kräuterfrau Nance ist sie bald bereit, 
alles zu versuchen - und Mary fällt es immer schwerer, sich gegen die beiden Frauen 
durchzusetzen. 
Hannah Kent gelingt es durch ihre kristallklare Sprache erneut, eine grausame und wahre 
Geschichte eindringlich zu erzählen; die rauhe Schönheit Irlands verschmilzt mit dem 
Seelenleben ihrer Figuren, die dem Leser, wie schon in ihrem Debüt-Roman "Das 
Seelenhaus", ganz nahe kommen. 
 
Zur Autorin: 
Die australische Autorin Hannah Kent wurde 1985 in Adelaide geboren und studierte 
Kreatives Schreiben an der dortigen Flinders University. 
Als Teenager reiste sie mit einem Rotary-Austauschprogramm nach Island und lernte dort 
die Geschichte von Agnes Magnúsdóttir kennen, die auf Island zwei Männer ermordete 
und dafür als letzte Frau auf Island zum Tode verurteilt wurde. 
Die Geschichte ließ sie nicht los, und so befasste sie sich während ihres Studiums weiterhin 
damit. Neben ihrem Studium und ihrer Herausgeberschaft des australischen 
Literaturjournals Kill Your Darlings schrieb sie den Roman Burial Rites (dt. Das Seelenhaus), 
der zwar erst 2013 erschien, 2011 aber bereits mit dem Writing Australia Unpublished 
Manuscript Award für unveröffentlichte Manuskripte ausgezeichnet wurde. Der Roman 
wurde in mehr als 20 Sprachen übersetzt. 
Inzwischen hat sie für den Roman zahlreiche Preise erhalten und kam auch auf die Shortlist 
von weiteren renommierten Literaturpreisen. 2013 nahm sie am Edinburgh International 
Book Festival, am Sydney Writers Festival und am Byron Bay Writers Festival teil. Eine 
Dokumentation über ihre Recherchen auf Island wurde vom Fernsehsender ABC1 
produziert und am 1. Juli 2013 ausgestrahlt. 
 
 
 

Buchempfehlungen von Barbara Steinbach 

 
Doris Niespor: „Die Gewandschneiderin“ 
Anfang des 13. Jahrhunderts, im Norden des Heiligen Römischen Reichs (der Roman 
beginnt in Jever): Nur knapp entrinnt Anna der Vergewaltigung durch einen einflussreichen 
Ratsherrn. Doch die Rettung seiner Tochter kommt Baumeister Wille teuer zu stehen – er 
wird der Hexerei angeklagt. Das anschließende Gottesurteil kostet ihn das Leben. Da auch 
Anna in Gefahr ist, flieht sie aus der Stadt und kommt vorerst bei ihrer Tante und deren 
Familie unter. Dort kann sie aber unmöglich bleiben. So begibt die junge Frau sich erneut 
auf den Weg, angetrieben von ihrem Lebenstraum: Sie will Gewandschneiderin werden 
und die herrlichsten Kleider anfertigen. Doch muss sie dafür ihr Glück opfern, vielleicht 
sogar ihr Leben? 
 
Zur Autorin: 
Doris Niespor wurde 1969 in Wilhelmshaven geboren. Nach dem Abitur folgte ein 
turbulenter beruflicher Werdegang, der unter anderem auch die Ausbildung zur 
Kinderkrankenschwester und zur Heilpraktikerin einschloss. Inzwischen arbeitet die Autorin 
auch noch als Gewaltpräventionstrainerin und Kampfkunstlehrerin. 
Doris Niespor lebt heute mit ihrer Familie im Wangerland nahe der Nordsee. 
Neben ihrer Familie liebt sie Frösche, das Mittelalter, grünen Tee und ehrliche Menschen. 
Ihr erklärtes Ziel ist es, spannende Romane zu schreiben, denn um sich zu langweilen ist 
das Leben zu kurz. 
 
 
 

Krimi 
 

Luis Sellano: „Portugiesisches Erbe“ (Ein Lissabon-Krimi) 
Sonne, Mord und Portugal 

Henrik Falkner weiß kaum, wie ihm geschieht, als er die malerischen Altstadtgassen von 
Lissabon betritt. Der ehemalige Polizist soll ein geheimnisvolles Erbe antreten: Sein Onkel 
hat ihm ein Haus samt Antiquitätengeschäft vermacht. Während Henrik mehr und mehr in 
den Bann der pulsierenden Stadt am Tejo gerät, entdeckt er, dass sein Onkel offenbar über 
Jahre hinweg Gegenstände gesammelt hat, die mit ungelösten Verbrechen in Verbindung 
stehen. Und kaum hat Henrik seine ersten Pastéis de Nata genossen, versucht man, ihn 
umzubringen. Henrik stürzt sich in einen Fall, der sein Leben verändern wird. 
 
„Ein packender Krimi mit Tiefgang, der Lissabon lebendig werden lässt.“ 
Nicole Abraham, hr1 (15.06.2016) 
 
Zum Autor: 
Pseudonym für den deutschen Autor Oliver Kern. 
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Buchempfehlungen von Barbara Steinbach 

Oliver Kern ist 1968 in Esslingen am Neckar geboren, wuchs im Bayerischen Wald auf und 
ist nach Abi und Ausbildung wieder zurück ins Schwabenland. Seit rund 25 Jahren lebt er 
in der Region Stuttgart, aktuell in Waiblingen. Beruflich ist er seitdem im Marketing 
unterwegs, vorwiegend als Art Director und Produktioner. 
Freiberuflich beschäftigt er sich nebenbei mit vielen Formen der gestalterischen Kunst: 
Malerei, Illustration und dem Zeichnen von Comics und Cartoons. Neben seinem visuellen 
Schaffen arbeitet er seit etwa 10 Jahren mit Worten, schreibt Werbetexte und Bücher. 2007 
erschien sein erster Roman. Seit 2016 erscheint bei Heyne unter seinen Pseudonym Luis 
Sellano seine Lissabon-Krimireihe. 2018 startet eine neue Krimiserie, die in Niederbayern 
spielt. 
 
Emelie Schepp: „Nebelkind“ 
Der Leiter des Amts für Migration, Hans Juhlen, wurde in seinem Haus erschossen 
aufgefunden. Fingerabdrücke und die Aufzeichnungen einer Überwachungskamera deuten 
darauf hin, dass die Tat von einem Kind begangen wurde. Als wenig später die Leiche eines 
Jungen an der schwedischen Küste gefunden wird, passen seine Fingerabdrücke zu denen 
des Tatorts. 

Doch warum sollte ein Kind einen Mord begehen? Auffällig an dem Jungen ist außerdem 
der in seinem Nacken eingeritzte Name Thanatos. Was niemand weiß: Auch Jana Berzelius 
trägt eine solche Narbe im Nacken, doch bei ihr ist es der Name der Todesgottheit Ker. Die 
Polizei findet schnell heraus, dass Hans Juhlen keineswegs der sozial engagierte Beamte 
war, für den man ihn in der Öffentlichkeit hielt. 

Jahrelang hat er illegale Einwandererfrauen sexuell missbraucht, gegen das Versprechen, 
ihnen eine Aufenthaltsgenehmigung zu verschaffen. Dann stößt das Ermittlerteam in 
Juhlens Computer auf eine gelöschte Liste von Ziffern- und Buchstaben-Codes, die der 
Bezeichnung von Schiffscontainern aus Chile entsprechen. Schritt für Schritt erfährt der 
Leser von einem skrupellosen und menschenverachtenden Geschäft mit illegalen 
Flüchtlingskindern, dem auch Jana als siebenjähriges Mädchen zum Opfer fiel. 

Im Laufe der Ermittlungen drängen Bruchstücke ihrer Erinnerung immer stärker an die 
Oberfläche und Jana lockt die Polizei immer wieder auf die richtige Spur ohne ihr Wissen 
preiszugeben. Dabei hat sie vor allem eines im Sinn: Rache zu nehmen für das, was man 
ihr und ihrer Familie angetan hat. Getrieben von ihrer nur schwer zu kontrollierbaren Wut, 
offenbart sich der jungen Frau immer mehr das Dunkel ihrer eigenen Seele. Die ihr in 
Kindheitstagen anerzogene Brutalität, lässt sie zur Mörderin werden und sie muss alles 
daran setzen, ihr Geheimnis vor ihren Kollegen bei der Polizei zu bewahren. 

Zur Autorin: 

Emelie Schepp, geboren 1979, wuchs im schwedischen Motala auf. Sie arbeitete als 
Projektleiterin in der Werbung, bevor sie sich dem Schreiben widmete. Nach einem 
preisgekrönten Theaterstück und zwei Drehbüchern verfasste sie ihren ersten Roman: Der 
zuerst nur im Selbstverlag erschienene Thriller „Nebelkind“ wurde in Schweden ein 
Bestsellerphänomen und als Übersetzung in zahlreiche Länder verkauft. 
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erschien sein erster Roman. Seit 2016 erscheint bei Heyne unter seinen Pseudonym Luis 
Sellano seine Lissabon-Krimireihe. 2018 startet eine neue Krimiserie, die in Niederbayern 
spielt. 
 
Emelie Schepp: „Nebelkind“ 
Der Leiter des Amts für Migration, Hans Juhlen, wurde in seinem Haus erschossen 
aufgefunden. Fingerabdrücke und die Aufzeichnungen einer Überwachungskamera deuten 
darauf hin, dass die Tat von einem Kind begangen wurde. Als wenig später die Leiche eines 
Jungen an der schwedischen Küste gefunden wird, passen seine Fingerabdrücke zu denen 
des Tatorts. 

Doch warum sollte ein Kind einen Mord begehen? Auffällig an dem Jungen ist außerdem 
der in seinem Nacken eingeritzte Name Thanatos. Was niemand weiß: Auch Jana Berzelius 
trägt eine solche Narbe im Nacken, doch bei ihr ist es der Name der Todesgottheit Ker. Die 
Polizei findet schnell heraus, dass Hans Juhlen keineswegs der sozial engagierte Beamte 
war, für den man ihn in der Öffentlichkeit hielt. 

Jahrelang hat er illegale Einwandererfrauen sexuell missbraucht, gegen das Versprechen, 
ihnen eine Aufenthaltsgenehmigung zu verschaffen. Dann stößt das Ermittlerteam in 
Juhlens Computer auf eine gelöschte Liste von Ziffern- und Buchstaben-Codes, die der 
Bezeichnung von Schiffscontainern aus Chile entsprechen. Schritt für Schritt erfährt der 
Leser von einem skrupellosen und menschenverachtenden Geschäft mit illegalen 
Flüchtlingskindern, dem auch Jana als siebenjähriges Mädchen zum Opfer fiel. 

Im Laufe der Ermittlungen drängen Bruchstücke ihrer Erinnerung immer stärker an die 
Oberfläche und Jana lockt die Polizei immer wieder auf die richtige Spur ohne ihr Wissen 
preiszugeben. Dabei hat sie vor allem eines im Sinn: Rache zu nehmen für das, was man 
ihr und ihrer Familie angetan hat. Getrieben von ihrer nur schwer zu kontrollierbaren Wut, 
offenbart sich der jungen Frau immer mehr das Dunkel ihrer eigenen Seele. Die ihr in 
Kindheitstagen anerzogene Brutalität, lässt sie zur Mörderin werden und sie muss alles 
daran setzen, ihr Geheimnis vor ihren Kollegen bei der Polizei zu bewahren. 

Zur Autorin: 

Emelie Schepp, geboren 1979, wuchs im schwedischen Motala auf. Sie arbeitete als 
Projektleiterin in der Werbung, bevor sie sich dem Schreiben widmete. Nach einem 
preisgekrönten Theaterstück und zwei Drehbüchern verfasste sie ihren ersten Roman: Der 
zuerst nur im Selbstverlag erschienene Thriller „Nebelkind“ wurde in Schweden ein 
Bestsellerphänomen und als Übersetzung in zahlreiche Länder verkauft. 
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